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Herren Bezirksklasse C Gruppe 4 Südost (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd)

SV Wiesenbronn : TSV 1877 e.V. Gerbrunn IV 
Freitag, 11.11.2022, 20:00 Uhr

Kieser und Knorr und Stapf in Einzel und Doppel 
ungeschlagen

Im Spiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 4 Südost (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd) traf der
SV Wiesenbronn am Freitag, den 11. November im 6. Saisonspiel auf den TSV 1877 e.V. Gerbrunn
IV. Die Gastgeber behielten bei ihrem 10:0-Erfolg die Punkte in weniger als 2 Stunden dabei sehr
sicher. Das Satzverhältnis von 30:7 zeigt, wie klar es letztlich war.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Kieser / Knorr kamen mit der Spielweise von Hübner /
Kocherga am Tisch gut zu Recht und mussten schlussendlich nur einen Satz abgeben. Die Partie
endete mit einem 3:1-Erfolg. Recht kurzen Prozess machten dann Stapf / Schmidt beim 3:0 mit
Kommer / Baumgartner. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:0. Weiter ging es nun
mit den Einzeln. Eher wenig Gegenwehr bekam Arthur Kieser bei seinem Sieg in drei Sätzen von
Leo Kommer. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Bernd Hübner war der Gastgeber Andre
Stapf, ging er doch zumindest auf dem Papier als sehr deutlich favorisiert in die Partie und konnte
am Ende eine Niederlage im Entscheidungssatz noch abwenden. Wie ausgeglichen dieses Einzel
war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Anschließend
ging es beim Spielstand von 4:0 weiter, als das untere Paarkreuz zum Einsatz kam. Auf dem
falschen Fuß erwischte Thomas Knorr seine Gegnerin Anja Baumgartner beim eher eindeutigen
Sieg ohne Satzverlust. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Dimitri Kocherga war der Gastgeber
Walter Busch. Durch diesen Sieg war der sechste Punkt für die Mannschaft an diesem Tag verbucht
und der Erfolg stand bereits vor den verbliebenen Einzeln fest. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 6:0. Arthur Kieser hatte seinen Gegner Bernd Hübner beim ungefährdeten 3:0 insgesamt
im Griff, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht
wurde. Da gab es nichts zu rütteln. Nur einen Satz verlor Andre Stapf bei seinem Sieg gegen Leo
Kommer und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Trotz des Satzverlustes wurde es dann
unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Beim Erfolg von Thomas Knorr gegen Dimitri
Kocherga konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der
Punkt final an die Heimmannschaft ging. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer
zeigte ein 9:0. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte Walter Busch beim 11:7, 11:9,
11:9 gegen Anja Baumgartner. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den
Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Ergebnis weist der SV Wiesenbronn nun ein Punktekonto von 9:3 Punkten auf,
während der TSV 1877 e.V. Gerbrunn IV vor dem nächsten Spiel, das am 14.11.2022 gegen die SG
Randersacker ansteht, 0:12 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV Wiesenbronn
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 25.11.2022 gegen den TSV 1862 Rüdenhausen II.

 Statistik:
 SV Wiesenbronn

Doppel: Kieser / Knorr 1:0, Stapf / Schmidt 1:0 
Einzel: A. Kieser 2:0, A. Stapf 2:0, T. Knorr 2:0, W. Busch 2:0 

 TSV 1877 e.V. Gerbrunn IV
Doppel: Hübner / Kocherga 0:1, Kommer / Baumgartner 0:1 
Einzel: B. Hübner 0:2, L. Kommer 0:2, D. Kocherga 0:2, A. Baumgartner 0:2
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